
sustainable plant nutrition

Der Mais ist bekannt für seine sensible Reaktion auf das Wetter. Häufig bleibt 
er in der Jugendentwicklung witterungsbedingt stecken. Niedrige Bodentem-
peraturen oder Vorsommertrockenheit sind meist der Auslöser und bremsen 
die Nährstoffaufnahme. Wenn Mangel anfangs vielleicht nicht sichtbar ist, 
wirkt er sich doch gravierend auf die Ertragsleistung aus. Nur die gleichmä-
ßig und auf hohem Niveau ernährte Pflanze kann ihr Ertragspotenzial auch 
ausschöpfen. Die Blattdüngung gewährleistet eine effektive und schnelle 
Nährstoffversorgung auch bei ungünstigen Witterungsbedingungen.

Wissenswertes zur Blattdüngung

Stand: April 2025

Blattdüngung im Mais
Optimale Nährstoffversorgung

In den letzten Jahren traten verstärkt neue Stressfaktoren wie z. B. eine 
höhere UV-Strahlung auf. Diese kann das Chlorophyll zerstören und führt 
zu Ertragseinbußen. Mit Antioxidantien, z. B. Zink, kann dem entgegenge-
wirkt werden.

Im Versuch wurde der Einfluss von einer Zink- und Borblattdüngung im 
Mais auf die Stresstoleranz und den Ertrag getestet. 
Praxisversuch, Thüringen 2019 – 2022

Reduzierung von Hitze- und Strahlungsstress –
Lebosol®-Zink 700 SC und Lebosol®-Bor

Kontrolle Variante 1
BBCH 14

1 l/ha 
Lebosol®-Zink 700 SC + 

1,5 l/ha Lebosol®-Bor

Variante 2
BBCH 14 & 18 

je 1 l/ha 
Lebosol®-Zink 700 SC + 

1,5 l/ha Lebosol®-Bor

490 
dt/ha

404 
dt/ha

343 
dt/ha

Mehr als 30 Jahre Erfahrung in der Pflanzenernährung
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06328 98494-80
Unser Team am Beratungstelefon ist gerne für Sie da.

www.lebosol.de
Senden Sie uns eine Nachricht über unser Kontaktformular.

beratung@lebosol.de
Schreiben Sie uns eine E-Mail.

Wir sind gerne für Sie da!
So erreichen Sie uns:

Sie finden uns auch online über unsere Social-Media-Kanäle:

Jetzt downloaden – die Lebosol® App!
Aktuelle und exklusive Versuchsergebnisse, Erklärungs- 
videos zur Produkthandhabung und vieles mehr.

Bei Google Play und im App Store erhältlich.



Unsere Empfehlungen für die optimale Nährstoffversorgung in Ihrem Mais:

Top 3 der beliebtesten Lebosol® Produkte für Mais:

Lebosol®-Zink 700 SC
Optimierter Stoffwechsel 
mit Antioxidantien 
Inhaltsstoff: 
700 g/l Zn

Herbosol®

Der Zusatzstoff zu den 
Bodenherbiziden
Inhaltsstoff: 
82,9 % raffiniertes Paraffinöl

Avitar®

Organischer NK-Dünger 
mit Anti-Stress-Wirkung
Inhaltsstoffe: 
47 g/l N, 24 g/l K2O

Wofür? Was? Wann?

Keimung bis 
Auflaufen
BBCH 00

4. bis 9. Laubblatt entfaltet 

BBCH 14 – 19

Längenwachstum

BBCH 30 – 39

   Saatgutbehandlung mit Nährstoffen für 
eine verbesserte Jugendentwicklung Avitar® 0,2 – 0,5 l/dt

   Verbesserung der Effektivität und 
Verträglichkeit von Bodenherbiziden Herbosol® 0,2 – 0,6 l/ha

   Stärkung der Stresstoleranz
   Verbesserung der Effektivität
   Verträglichkeit von Blattherbiziden

Avitar® 3 l/ha

   Förderung der Jugendentwicklung
   Energie- und Wasserhaushalt Lebosol®-PK-Max 1 – 2 mal 6 l/ha

   Reduktion Trockenstress
   Stängelstabilität
   Stärkung der Stresstoleranz

Lebosol®-Silizium 1 – 2 mal 0,5 – 1 l/ha

   Reduktion Strahlungsstress 
(Antioxidans)

   Blütenqualität
   Ertrag

Lebosol®-AqueBor SC 150 + 
Lebosol®-Zink 700 SC

1 – 2 mal 
2 l/ha + 1 l/ha

   Stängelstabilität
   Vitalität
   N-Effizienz

Lebosol®-Mangan 500 SC 1 – 2 mal 0,5 – 1 l/ha

   Photosyntheseleistung
  Kornqualität
  Ertrag

Lebosol®-MagSOFT SC 1 – 3 mal 3 – 5 l/ha

BB   Pflanzen, die unzureichend mit Nähr-
stoffen versorgt sind, sind anfälliger 
gegenüber Krankheiten. Blattdüngung 
gewährleistet eine effektive 
und schnelle Nährstoffversorgung. 

A   Kalium stärkt die Widerstandsfähigkeit 
gegenüber Stress, Trockenheit 
und Frost.

A   Phosphor ist Energie und fördert die 
Wurzelbildung.  

A   Bor ist wichtig für die Blütenqualität, 
den Kornansatz und die Frosttoleranz. 
Es unterstützt außerdem die Kalium- 
aufnahme.

A   Magnesium fördert die Phosphorauf-
nahme und sorgt für das Blattgrün. 

A   Zink ist wichtig für die Blütenqualität. 
Es macht die Pflanzen stabiler gegen-
über Strahlungsstress (weniger Son-
nenbrand).

A   Mangan verbessert die Nutzung des 
vorhandenen Stickstoffs und ist damit 
an der Eiweißbildung beteiligt. Zudem 
macht es die Pflanzen stabiler gegen-
über Trockenphasen und Strahlungs-
stress (weniger Sonnenbrand) und es 
stärkt die Frosttoleranz. 

A   Schwefel braucht die Pflanze unter an-
derem für eine effektive Nutzung des 
Stickstoffs zur Stabilisierung von Ertrag 
und Qualität.

A   Silizium ist zwar kein Nährstoff, es 
unterstützt aber die Pflanzen bei der 
Regulierung des Wasserhaushaltes. Es 
fördert die Wurzelbildung und damit 
die Phosphor- sowie Kaliumaufnahme. 
Außerdem spielt es eine wichtige Rolle 
bei der Stärkung der Stresstoleranz.

Kurz erklärt – Elemente und 
ihre Schlüsselfunktionen für 
den Maisanbau


